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VERIFICA PREPARAZIONE PERSONALE LM 37-38 Facsimile test GERMANISTICA  

Elaborazione della prova già pubblicata alla luce delle attuali misure di contenimento e 
gestione dell’emergenza epidemiologica da COVID-19 (test online) 
 
LINGUISTICA TEDESCA  
Per la preparazione del test di linguistica tedesca si consiglia di ripassare  
• Di Meola, Claudio. 2014. La linguistica tedesca, Roma (cap. 1, 2, 3).  
 
Per approfondire i seguenti volumi: 
Fonetica/fonologia: 
• Koesters Gensini, Sabine E. 2007. Fonetica e fonologia del tedesco. Bari: Graphis.  
Morfologia: 
• Fleischer, Wolfgang et al. 2007. Wortbildung der deutschen Gegenwartssprache. 

Tübingen: Niemeyer. 
SINTASSI:  
• Pittner, Karin / Berman, Judith. 2015. Deutsche Syntax. Ein Arbeitsbuch, Tübingen: Narr.  
 
LETTERATURA TEDESCA  
• Crescenzi, Luca. 2005. Letteratura tedesca: secoli ed epoche. Roma: Carocci. 112 p. 

[Biblioteca Gallino]  
• https://blog.zeit.de/schueler/literatur/  
 
Possibile anche prepararsi su un altro manuale approvato esplicitamente dalla prof.ssa 
Michaela Bürger- Koftis  
 
Durante la prova non è permesso utilizzare dizionari bilingui o altri strumenti di 
consultazione. È consentito l’uso del dizionario monolingue. 
 
Aus: Gotthold Ephraim Lessing, Nathan der Weise  
 
NATHAN. 
Und also; fuhr der Richter fort, wenn ihr 
Nicht meinen Rat, statt meines Spruches, wollt: 
Geht nur! – Mein Rat ist aber der: ihr nehmt 
Die Sache völlig wie sie liegt. Hat von 
Euch jeder seinen Ring von seinem Vater:  
So glaube jeder sicher seinen Ring 
Den echten. – Möglich; daß der Vater nun 
Die Tyrannei des Einen Rings nicht länger 
In seinem Hause dulden wollen! – Und gewiß; 
Daß er euch alle drei geliebt, und gleich 
Geliebt: indem er zwei nicht drücken mögen, 
Um einen zu begünstigen. – Wohlan! 
Es eifre jeder seiner unbestochnen 
Von Vorurteilen freien Liebe nach! 
Es strebe von euch jeder um die Wette, 
Die Kraft des Steins in seinem Ring’ an Tag 
Zu legen! komme dieser Kraft mit Sanftmut, 
Mit herzlicher Verträglichkeit, mit Wohltun, 
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Mit innigster Ergebenheit in Gott, 
Zu Hülf'! Und wenn sich dann der Steine Kräfte 
Bei euern Kindes-Kindeskindern äußern: 
So lad’ ich über tausend tausend Jahre, 
Sie wiederum vor diesen Stuhl. Da wird 
Ein weisrer Mann auf diesem Stuhle sitzen, 
Als ich; und sprechen. Geht! – So sagte der 
Bescheidne Richter. 
 
Literaturwissenschaft (zu den Multiple-Choice-Fragen Lösungen auf S. 5) 
1) Wie nennt man die Epoche, in der das Werk verfasst wurde? 

a) Romantik 
b) Klassik 
c) Aufklärung 
d) Realismus 

 
2) Um welche Dichtungsform handelt es sich? 

a) Epos 
b) Drama 
c) Sonett 
d) Erzählung 

 
3) In welchem Jahrhundert wurde der Text geschrieben? 

a) 17. Jahrhundert 
b) 18. Jahrhundert 
c) 19. Jahrhundert 
d) 20. Jahrhundert 

 
4) Ist Nathan…? 

a) Protestant 
b) Muslim 
c) Christ 
d) Jude 

 
5) Um welchen Gegenstand geht es in dem Text? 
 
 
 
 
 
 
6) Was Nathan hier erzählt, ist Teil der berühmten ……….parabel. 
 
 
 
 
 
 
7) Warum wird Nathan „der Weise“ genannt? 
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8) Was ist die Hauptthematik in diesem Text? 
 
 
 
 
 
 
9) Ist sie noch aktuell, und wenn ja, warum? 
 
 
 
 
 
 
10) Welche monotheistischen Religionen kommen in dem Text vor? 
 
 
 
 
 
 
Sprachwissenschaft (Lösungen auf S. 5) 
 
• Und also; fuhr der Richter fort, wenn ihr / Nicht meinen Rat, statt meines Spruches, 

wollt: 
1) Sowohl im Wort Richter als auch im Wort Spruches kommt in der zweiten Silbe ein 

Frikativlaut vor: 
 
a) Es handelt sich um den Laut [x] bei Richter und um den Laut [ç] bei Spruches. Die 

beiden Laute sind Allophone desselben Phonems. 
b) Es handelt sich um den Phon /x/ bei Richter und um den Phon /ç/ bei Spruches. Die 

beiden Phone sind zwei verschiedene Phoneme. 
c) Es handelt sich um den Laut [ç] bei Richter und um den Laut [x] bei Spruches. Die 

beiden Phone sind Allophone desselben Phonems. 
d) Es handelt sich um den Laut [ch] bei Richter und um den Laut [ch] bei Spruches. 

Die beiden Laute sind Allophone desselben Graphems. 
 
• Und also; fuhr der Richter fort 
2) Im vorangehenden Textausschnitt ist -er in Richter 
 

a) kein Morphem 
b) ein lexikalisches Morphem 
c) ein Wortbildungsmorphem 
d) ein Flexionsmorphem 
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• Mit herzlicher Verträglichkeit, mit Wohltun, 
3) Im vorangehenden Textausschnitt ist -er in herzlicher 
 

a) kein Morphem 
b) ein lexikalisches Morphem 
c) ein Wortbildungsmorphem 
d) ein Flexionsmorphem 

 
 
• Euch jeder seinen Ring von seinem Vater  
4) Im vorangehenden Textausschnitt ist -er in Vater 
 

a) kein Morphem 
b) ein lexikalisches Morphem 
c) ein Wortbildungsmorphem 
d) ein Flexionsmorphem 

 
 
• komme dieser Kraft mit Sanftmut, / Mit herzlicher Verträglichkeit, mit Wohltun 
5) Das Wort Sanftmut im vorangehenden Textausschnitt ist ein Kompositum; um welche 

Art von Kompositum handelt es sich? 
 

a) Determinativkompositum, exozentrisch  
b) Kopulativkompositum, endozentrisch  
c) Determinativkompositum, endozentrisch 
d) Kopulativkompositum, exozentrisch 

 
 
• Es eifre jeder seiner unbestochnen / Von Vorurteilen freien Liebe nach! 
6) Im vorangehenden Textausschnitt ist Von Vorurteilen freien 

 
a) ein Satzglied 
b) eine Pronominalphrase  
c) eine Nominalphrase 
d) ein Attribut  

 
 
• Es eifre jeder seiner unbestochnen / Von Vorurteilen freien Liebe nach! 
7) Im Auszug Von Vorurteilen freien welches Element entspricht dem Kopf? Um welche 

Phrasenart handelt es sich? 
 

a) Liebe – Von Vorurteilen freien ist eine Nominalphrase 
b) von – Von Vorurteilen freien ist eine Präpositionalphrase 
c) freien – Von Vorurteilen freien ist eine Adverbialphrase 
d) freien – Von Vorurteilen freien ist eine Adjektivphrase 
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• Möglich; daß der Vater nun / Die Tyrannei des Einen Rings nicht länger / In seinem 
Hause dulden wollen 

8) Im vorangehenden Satz ist in seinem Hause 
 
a) Attribut 
b) Adverbial 
c) Objekt 
d) Apposition 

 
• Da wird / Ein weisrer Mann auf diesem Stuhle sitzen, / Als ich 
9) Im vorangehenden Satz ist das Prädikat 
 

a) wird…sitzen 
b) sitzen 
c) wird 
d) es gibt kein Prädikat 

 
• Da wird / Ein weisrer Mann auf diesem Stuhle sitzen, / Als ich 
10) Welche von den folgenden Aussagen ist mit Bezug auf den vorangehenden Satz richtig? 
 

a) Es handelt sich um einen Nebensatz; da ist die linke Klammer einer 
Nebensatzklammer. 

b) Es handelt sich um einen Aussagesatz; wird ist die linke Satzklammer. 
c) Es handelt sich um einen Aussagesatz; da ist die linke Satzklammer. 
d) In diesem Satz ist das Nachfeld nicht besetzt. 

 
 
Lösungen 
Literaturwissenschaft: 1. c; 2. b; 3. b; 4. d. 
Sprachwissenschaft: 1. c; 2. c; 3. d; 4. a; 5. c; 6. d; 7.d; 8. b; 9. a; 10. b. 


